
Amtsblatt 
ft* die GrrdßSssfs Kreivues 

Stück 16 Fr eib u r g i. Br., 17. November 1947 

Erkrankung des Herrn Erzbischofs. — Cäcilienfest. — Gottesdienste für die gefallenen Soldaten und die Toten der Zivil- 
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Nr. 150 Orb. 14,11. 47 

Erkrankung des Herrn Erzbischofs 
Dem hochwllrdigen Klerus und den Katholiken 

der Erzdiözese müssen wir die Mitteilung machen, 
daß der hochwürdigste Herr Erzbischof seit einigen 
Tagen erkrankt ist. 

Wir ersuchen die Geistlichkeit und die Gläubigen 
dringend um inständiges Gebet, daß Gott der Herr 
unseren geliebten Oberhirten, dem wir bei seinem 
goldenen Priesterjubiläum unsere Verehrung und 
Dankbarkeit für seine treue Hirtensorge bezeigen 
konnten, uns erhalten möge. 

Wir ordnen an: 

1. Jeder Priester soll, soweit die Rubriken es ge- 
statten, täglich in der heiligen Messe die Oration 
aus der Votivmesse Pro infirmis — anstatt der 
bisher vorgeschriebenen Imperata — einlegen. 
Diese Imperata gilt als Collecta pro re gravi 
(Directorium 1947 P. XVII Ziffer 3). 

2. Nach der Pfarrmesse, an Sonn- und Feiertagen 
nach der Predigt, ist ein Vater unser, Ave Maria 
und das folgende Gebet zu verrichten: 

„Lasset uns beten für unseren Oberhirten. All- 
mächtiger ewiger Gott, Du ewiges Heil der Gläu- 
bigen! Erhöre unser Gebet für unseren erkrankten 
Oberhirten Conrad, für den wir die Hilfe Deiner 
Erbarmung anflehen, damit seine Gesundheit wie- 
derhergestellt wird und er Dir in Deiner Kirche 
seine Danksagung darbringen kann. Wir bitten 
Dich darum durch Jesus Christus, Deinen Sohn, 
unseren Herrn, welcher mit Dir und dem Heiligen 
Geiste als gleicher Gott lebt und regiert von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen." 

Nr. 151 Orb. 30.10. 47 

Cäcilienfest 1947 
Das Fest der heiligen Cäcilia ist in diesem Jahre 

umleuchtet von den Gnadentagen, die der Erzdiözese 
durch die Feier des Goldenen Priesterjubiläums Sei- 
ner Exzellenz des Herrn Erzbischofs von Gott ge- 
schenkt worden sind. 

Hochwertige Tonstücke und Sonderkompositionen 
haben die Gottesdienste in den Pfarreien und na- 
mentlich das Pontifikalamt in der Kathedrale in 
Freiburg ausgezeichnet. 

Dieser äußeren Entfaltung der Musica Sancta soll 
in den kommenden Monaten eine Vertiefung dieses 
Apostolates folgen. Die Abhaltung von Einkehrtagen 
durch die örtlichen Cäcilienvereine, der eifrige Be- 
such der Proben, die Gewinnung neuer Mitglieder, 
die Teilnahme an Kursen und Ausbildungsmöglich- 
keiten, die der Diözesanverband der Cäcilienvereine 
in verschiedenen Gegenden der Erzdiözese bietet — 
Erlaß Amtsblatt St. 14. 1947 — wollen für weitere 
Ausgaben vorbereiten. 

Die Feier des Cäcilienfestes möge alle Mitglieder 
der Kirchenchöre am Tische des Herrn vereinigen, 
damit die Erbauung der Gläubigen nicht nur durch 
das Lied sondern auch durch die religiöse Haltung 
der Dirigenten, Organisten, Sänger und Sänger- 
innen bewirkt und die Ehre des dreifältigen Gottes 
gefördert werde. 

Allen, die im Geiste der Päpstlichen Dekrete die 
Kirchenmusik pflegen, übermittelt der Oberhirte 
Dank, Anerkennung und Segen. 

Nr. 152 Orb. 11.11.47 

Gottesdienste für die gefallenen Soldaten 
und die Toten der Zivilbevölkerung 

Wie in den vergangenen Jahren ist auch im Aller- 
seelenmonat 1947 in jeder Pfarrei und möglichst auch 
in den Filialen mit eigenem Gottesdienst ein Re- 
quiem mit Tumbagebet für alle Kriegsopfer an der 
Front und in der Heimat zu halten. 

Nr. 153 Orb. 8.11.47 

Papstbild für Heimatvertriebene 
Die Kirchliche Hilfsstelle, Zweigstelle München 8, 

Äußere Prinzregentenstraße 12 II, hat eine größere 
Auflage des bekannten Papstbildes mit einer eigen- 
händigen Widmung des Hl. Vaters zum Trost und 
zur Ermunterung der Heimatvertriebenen heraus- 
gegeben. Das Bild ist auch in größeren Posten zu be- 
ziehen. Bestellungen sind der genannten Stelle aus- 
zugeben. 

Nr. 154 Orb. 20. 10. 47 

Tauf- und Firmungsandeuken 
In dem Matthias-Grünewald-Verlag, Mainz, sind 

die liturgischen Texte: „Aufnahme ins Gottesreich" 
(Taufritus) und „In der Kraft des Heiligen Geistes" 
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(Firmungsritus) in neuen Auslagen, Preis je Stück 
RM. —.30, erschienen und werden als Seelforge- 
Hilssmittel empfohlen. 

Nr. 155 Orb. 27. 10. 47 

Elektrischer Ranchfatzkohlenanzünder 
Elektrisches Feuer, ein bewährt prakti- 

scher Anzünder für Rauchfaßkohlen, für Wechselstrom 
110, 160 und 220 Volt konstruiert, wird zu RM. 18.— 
netto geliefert. 

Bestellungen können dekanatweise gemacht wer- 
den, Versand und Berechnung für die einzelne Pfar- 
rei durch die Firma Grämlich & Co., Komm. Ges. 
Elektrische Apparatenfabrik (17b) St.Georgen im 
Schwarzwald. 

Prosynodal-Konsultoren 
Der Herr Hochwürdigste Herr Erzbischof hat mit 

Zustimmung des Erzbischöflichen Domkapitels ge- 
mäß can. 386 § 1 C.J.G. zu Prosynodal-Konsultoren 
ernannt: 

Kaiser Gottfried, G. R., Dekan und Stadtpfarrer 
in Singen, Herz-Iesu-Pfarrei, 

Rothermel Leopold, G. R., Dekan und Pfarrer 
in Königheim, 

Ruf Hermann, G.R., Dekan und Pfarrer in 
Önsbach, 

Schäfer Karl Ferdinand, G. R., Dekanatsver- 
weser und Stadtpfarrer in Mannheim, Herz-Iesu- 
Pfarrei. 

Pfründebesetzungen 
Die kanonische Institution haben erhalten am: 

12. Okt.: A mann Max, Pfarrverweser in Mann- 
heim-Feudenheim, aus diese Pfarrei. 

12. Okt.: Link Anton, Pfarrverweser in Hemsbach, 
aus d i e s e Pfarrei. 

12. Okt.: Martin Philipp, Pfarrverweser in 
Gerchsheim, aus diese Pfarrei. 

19. Okt.: EppIe Paul, Pfarrverweser in Gold- 
scheuer-Marlen, auf diese Pfarrei. 

19. Okt.: Kirchgeßner Joseph, Kurat in Wutö- 
schingen, auf die Pfarrei Baiertal. 

19. Okt.: Mayer Johannes, Pfarrer in Empfingen, 
auf die Pfarrei Krauchenwies. 

9. Nov.: Gutmann Karl, Pfarrer in Oberhau- 
sen (Lkr. Emmendingen), aus die Pfarrei 
W a l d k i r ch i. Br. 

9. Nov.: Schell Anton Aegidius, Pfarrer in Ot- 
tenhöfen, auf die Pfarrei D i t t i g h e i m. 

.8 rrsÜMO 
Verzicht 

Der Hochwllrdigste Herr Erzbischof hat den Ver- 
zicht des Pfarrers Franz Adolf Schlegel auf die 
Pfarrei Norsingen mit Wirkung vom 1. Novem- 
ber 1947 cum reservatione pensionis angenommen. 

Der Hochwürdigste Herr Erzbischof hat den Ver- 
zicht des Pfarrers Heinrich Joseph Grämlich, 

Erzb. Geistl. Rat, auf die Pfarrei W i e f e n t a I mit 
Wirkung vom 1. Dezember 1947 cum reservatione 
pensionis angenommen. 

Versetzungen 
17. Aug.: Matt P. Wilhelm, 8VI)., als Vikar nach 

Straßberg. 
1. Sept.: O ch f e n f e l d Michael, als Vikar nach 

Baden-Baden St. Bernhard. 
25. Sept.: V o m st e i n Willi, Vikar in Kirchzarten, 

als Repetitor an das Collegium Borro- 
maeum (Theologisches Konvikt in Frei- 
b u r g i. B r. . 

1. Okt.: Meyer Julius, Vikar in Karlsruhe-Knie- 
lingen, i.g.E. nach Kirchzarten. 

1.Okt.: Zimmer Werner, als Vikar nach 
Karlsruhe - Knielingen. 

7. Okt.: Böser Theodor iun., Vikar in Sasbach 
b.A., i.g.E. nach Karlsruhe - St. 
Bernhard. 

7. Okt.: Ruby Franz, Vikar in Herrischried, i.g.E. 
nach S a s b a ch b. A. 

14.Okt.: Munding Franz, Vikar in Mannheim- 
St. Peter, i. g. E. nach A ch e r n, 

15.Okt.: Thoma Otmar, Vikar in Mannheim- 
U. l. Frau, i. g. E. nach Mannheim- 
St. Peter, 

16. Okt.: Matt?. Wilhelm 8VH., Vikar in Straß- 
beig, i. ß. G. nad) $ e 111 n ß e n ($3.). 

20. Okt.: Heck Anton, Vikar in Bietigheim, als 
Pfarrverweser nach Ballenberg. 

21.Okt.: Keller Arthur, Vikar in Ottenhöfen, 
i. g. E. nach F 0 r b a ch. 

21.Okt.: Trunzer Bruno, Vikar in Murg, als 
Pfarrvikar nach Hofsgrund. 

22.Okt.: Barnickel Heinrich, Vikar in Dittig- 
heim, i.g.E. nach Siegelsbach. 

22.Okt.: Benz Ludwig, Pfarrverweser in Hofs- 
grund, i. g. E. nach Oberhaufen (Lkr. 
Emmendingen). 

22.Okt.: Buchdunger Joseph, Vikar in Steiß- 
lingen, i. g.E. nach Bietigheim. 

22.Okt.: Bundschuh Alois, Vikar in Lenzkirch. 
i. g. E. nach Lauda. 

22.Dbt.: (Blaß ißaui, bt^er in 9B# a.ß., ab; 
Pfarrverweser nach Müllen. 

22.Okt.: Gebert Johann, Pfarrer in Osterbur- 
ken, unter Absenzbewilligung als Pfarr- 
verwefer nach Kappel i. T. 

22. Okt.: Häusler Andreas, Pfarrer in Müllen, 
unter Abfenzbewilligung alsPfarrverwefer 
nach Waldstetten. 

22. Okt.: Huber Ludwig Raimund, Vikar in Lau- 
da, i. g. E. nach J e ft e t t e n. 

Im Herrn sind verschieden 
21. Okt.: Sch lind wein Raimund, Stadtpsarrer 

in Neckargemünd. 
21. Okt.: Schüssel e Leo, Pfarrer in Gütenbach. 

R. i. p. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 
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